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Lauter Lebensworte

Das geistliche Wort

Am 20. Mai 2023 feierten wir in der Kreuzkirche den Abendmahlsgottes-
dienst zur Konfirmation. 13 aufgeregte und gespannte Konfirmanden 
waren dabei. Auf den Tag genau 50 Jahre lag an diesem Tag meine eige-
ne Konfirmation zurück. Erinnerungen stiegen auf. Zwei Jahre Unterricht 
bei einem strengen Pfarrer, unendlich vieles, was wir auswendig lernen 
mussten, aber auch der festliche Konfirmationsgottesdienst. Als Grup-
pe hatten wir mit älteren Jugendlichen ein modernes Lied eingeübt. 
Und wir durften als erste Gruppe im Dorf unsere Konfirmationssprüche 
selbst aussuchen. Ich entschied mich für Jeremia 16,19: „Herr, du bist 
meine Stärke und Kraft und meine Zuflucht in der Not!“ Als der Pfarrer mir 
die Hand auf den Kopf legte und mir den Vers als Segen zusprach, habe 
ich am ganzen Leib gezittert, so sehr hat es mich gerührt. Das, was 
Jeremia bekennt, kann ich heute mit ganzem Herzen nachsprechen.  
Es hat viele Situationen gegeben, in denen ich gescheitert bin. Gesund-
heitliche Krisen, Abschied von lieben Menschen und von eigenen 
Zielen. Und immer habe ich dann mit jenen Worten gebetet. Bevor ich 
mich sonntags zum Gottesdienst setze, bete ich den Vers im Stillen.  
Es ist mein Leitvers, mein Lebenswort.

Bei der Feier zur Goldkonfirmation letztes Jahr waren 9 von den damals 
14 Konfirmanden dabei. Bei vielen sind Dinge anders gekommen als 
erhofft und erwartet, Ehen sind zerbrochen, manche haben Sorgen um 
die erwachsenen Kinder, die ihren Weg im Leben nicht finden, andere 
tragen schwere gesundheitliche Probleme. Manche suchen nach dem 
Ende der Berufstätigkeit neu nach einem Lebenssinn. Ihren Konfirma-
tionsspruch kannten die meisten noch. Ob er für sie zum Lebenswort 
an guten und schlimmen Tagen geworden ist? Darüber haben wir in 
der großen Runde nicht gesprochen. Lebensworte sind Sätze, die auf-
richten, wenn uns das Leben gebeugt hat, die befreien, Mut machen 
und helfen, Krisen durchzustehen. Sie trösten, wenn sonst aller Trost 
schal wirkt, sie lassen dankbar zurück und zuversichtlich nach vorn 
schauen. Lebensworte sagen mir, dass ich gewollt und geliebt bin.

Im April und Mai werden in unseren Kirchen wieder Jugendliche 
konfirmiert. Auch sie suchen sich ihren Konfirmationsspruch selbst aus. 
Ich hoffe und wünsche ihnen, dass sie in diesem Vers auch ein Lebens-
wort für sich finden und sich nach 50 Jahren noch an diesen besonderen 
Tag mit dem festlichen Gottesdienst, dem persönlichen Segen und dem 
Lebenswort, das sie auf einer gerahmten Urkunde als Geschenk 
erhalten, erinnern.

Ihr Pfarrer Jörg Süß
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Gemeindeleben

Sonntag, 17. März, 11 Uhr, Gnadenkirche

Zusammenlegung der Bezirke
Ab dem 17. März wird die Gemeinde in den nächsten vier Jahren  
vom neu zusammengesetzten Presbyterium geleitet. In dieser Zeit wird 
es erhebliche Veränderungen geben. Angesichts der veränderten 
Rahmenbedingungen (Bemessungszahl für die Besetzung einer vollen 
Pfarrstelle, Finanzen) werden wir die Zahl der Pfarrstellen von heute 
vier auf zwei ab Anfang 2027 reduzieren. 

Um einen guten Übergang von der jetzigen Struktur mit vier Pfarr
stellen und vier Bezirken zu ermöglichen, werden wir ab Mitte März in 
zwei Bezirken arbeiten. Der eine setzt sich aus den jetzigen Bezirken 
Dom und Heilig-Geist zusammen, der andere aus Gnadenkirche und 
Kreuzkirche. 

Für Sie als Gemeindeglieder wird sich diese Veränderung nicht sofort 
zeigen. Es ist uns wichtig, keinen harten Schnitt zu machen, sondern 
einen überlegten und gesteuerten Weg zu beschreiten, und wir sind 
zuversichtlich, dass das gelingt. Allerdings wird ab 2027 bei einer 
Reduktion von vier auf zwei Pfarrstellen der Dienst sich verändern. 
Deshalb sind wir dankbar, dass die vielen Mitarbeiter, ob im Haupt-, 
Neben- oder Ehrenamt, mitdenken und -handeln.

Jörg Süß

Änderungen ab Ostersonntag (31. März)
Einheitliche Liturgie in allen Gottesdiensten 
Das Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Wetzlar  
hat auf Vorschlag des Ausschusses für Theologie, Gottesdienst  
und Kirchenmusik eine einheitliche Liturgie für alle Gottes- 
dienste festgelegt. Ab März finden Sie den Ablauf an allen 
Gottesdienststätten als Ausdruck.

Änderungen der Gottesdienstzeiten in der Hospitalkirche 
und in Dalheim 
Ab Ostersonntag, 31. März, beginnen die Gottesdienste in der 
Hospitalkirche um 9.30 Uhr und im Gemeindezentrum Dalheim  
um 11 Uhr.
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Kinder

Kindertagesstätte Büblingshausen

Energiewende im Kindergarten
Nach den Kirchen und den Gemeindehäusern sind auch die Heizungsan-
lagen der Kindertagesstätten auf dem Prüfstand. Für alte Anlagen müssen 
Alternativen gefunden werden. Unser Augenmerk ist auf eine Hybridheizung 
gefallen. Diese würde aus einer Wärmepumpe und einer Gas-Brennwert-
Heizung bestehen. Leider ist die Anlage noch nicht lieferbar. 

Die Bauarbeiten werden sicherlich von vielen 
staunenden Kinderaugen begleitet. Deshalb 
haben wir uns vorgenommen, in der Bauphase 
mit den Kindern Projekte zum Thema „Bewah-
rung der Schöpfung“ durchzuführen. Wir wollen 
die Zeit nutzen, das Schöne unserer Schöpfung 
zu sehen, zu schauen, was wir zum Leben 
brauchen und was nicht unbedingt nötig ist. 
Auch der achtsame Umgang mit unseren Mit-
menschen und der Natur, all das gehört für uns 
dazu. Und wir wollen entdecken, wie wir 
Energie erzeugen können, ohne die Umwelt zu 
belasten.

Deshalb möchten wir den Kindern auch kindgerecht die nachhaltige 
Stromerzeugung vermitteln. Sie sollen selbst herausfinden, was sie 
benötigen, um mit einer Solarzelle oder einem kleinen Windrad Strom 
zu erzeugen. Vielleicht gelingt es uns dann, ein Radio, eine Lampe oder 
einen Taschenrechner mit genug Energie zu versorgen, damit sie funkti-
onieren. Gottes Schöpfung ist etwas Wunderbares, so steht es schon in 
der Bibel: „Er schuf so Großes, es ist nicht zu erforschen, Wunderdinge, sie 
sind nicht zu zählen.“ (Hiob 9,10) In diesem Sinne arbeiten auch wir in 
den Kindergärten daran, die gute Schöpfung Gottes zu würdigen und sie 
zu schützen.

Wolfgang Kruhm, Kita-Leitung

Samstag, 2. März, 10 bis 11.30 Uhr, Dom-Gemeindehaus

„Breakfast Club“ für Kids von 6 bis 10 Jahren
Wir möchten gerne mit euch frühstücken, Geschichten hören und ein 
Oster-Popup-Bild basteln. Am 4. Mai gestalten wir Muttertagsgeschenke.

 Karin Winterfeld, E-Mail: karin.win@web.de



6

Konfirmation 2024

Vorstellung: 3. März, 11 Uhr, Hospitalkirche, Abendmahlsgottesdienst: 27. April, 16 Uhr, Dom 
Konfirmation: 28. April, 10.30 Uhr, Dom

Vorstellung: 10. März, 9.30 Uhr, Abendmahlsgottesdienst: 13. April, 18 Uhr
Konfirmation: 14. April, 11 Uhr

Bezirk Dom

Bezirk Gnadenkirche

Paul Bähringer, Vincent Barget, Sarah Barthel, Matilda Bedau, Jannik Beecht, Vanessa Büttner, Amelie Cloos, 
Hannes Connert, Anna Conrad, Mathilda Drühe, Greta Friedrich, Lilly Gack, Hugo Geil, Alexander Genzel, 
Alina Genzel, Melissa Goode, Mila Gyoerffy, Amelie Hellhund, Aurelia-Marie Jakob, Elena-Sophie Jakob,  
Medea Laudt, Felix Mewes, Lina Palm, Henrik Six, Fritz Uebach, Michel Wagenknecht

Bjarne Feiler, Jacqueline Hausmann, Niklas Koch, Sophie Kraus, Emmely-Carlotta Kroh, Jonathan Leist, 
Hannah Lenz, Samuel Matweenko, David Morasch, Emily Jaqueline Neul, Ole Jannis Schermuly,  
Nayla Schmidt, Elias Spieß, Mia Celine Wartha
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Konfirmation 2024
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Vorstellung: 10. März, 9.30 Uhr, GZ Dalheim
Konfirmation: 5. Mai, 10 Uhr, Hospitalkirche

Vorstellung: 21. April, 11 Uhr, Abendmahlsgottesdienst: 11. Mai, 18 Uhr
Konfirmation: 12. Mai, 11 Uhr

Bezirk Heilig-Geist

Bezirk Kreuzkirche

Maxim Kaspakbaev, Marc Kleemann, Nia Elli Kusiak, Alexander Mauer, Leon Schlier,  
Jana Schneider (fehlt), Christopher Stang, Marvin Leonard Stark, Nils Michel Stumpf,  
Laura Walter 

Antonia Achenbach, Danielle Bastian (fehlt), Paul Büchner, Leo-Emilian Craß, Noel Friesen (fehlt),  
Fabian Greifenberg, Finnegan Kearan Hinz, Matteo Lehmann, Luca Löhr, Konstantin Pausch,  
Lilly Sophie Sangl, Michael Seibel, Emilian Sohn , Dana Elaine Steih (fehlt), Luna Wolf (fehlt)
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Angebote für Kinder und Jugendliche

Mittwoch, 8. Mai, Gemeindehaus Kreuzkirche

Jungschar-Übernachtung (Kids ab 8 Jahre)
Zum Start in das Himmelfahrts-Wochenende laden wir zur Jungschar-
Übernachtung der Jungschar an der Kreuzkirche ein. Sie ist offen für 
Kinder zwischen 8 und 12 Jahre. Wenn Du die Jungschar vorher gerne 
kennenlernen möchtest, bist Du herzlich eingeladen mittwochs von  
16 bis 17.15 Uhr an die Kreuzkirche zu kommen. Wir treffen uns jede 
Woche, außerhalb der Ferien. Bei Fragen und für die Anmeldung 
wendet Euch bitte an Barbara Agricola-Wehrenfennig.

Offener Treff: Bistro im K11
Jeden Montag und Donnerstag, während der Schulzeit, ist das Jugend-
zentrum K11 (Kornblumengasse 11) von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. Du 
kannst hier kickern, Billard spielen, nette Leute treffen oder einfach 
chillen. Meistens gibt es auch was Leckeres zum Abendessen.

Kostüme gesucht!
Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen suchen wir Kostüme oder 
Gewänder, die sich zum Verkleiden eignen. Wir freuen uns über alles, was 
von Krippenspiel bis Fastnachtskostüm reicht und Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen passt. Die Kostüme sollten gewaschen, fleck- und 
lochfrei sein. Die Abgabe ist zu den Zeiten unseres offenen Treffs „Bistro“ 
im K11 oder nach Vereinbarung möglich.

Um was geht es im K11-Spezial „Wegweiser“? Um Dich und Deine 
Persönlichkeit! Wir wollen gemeinsam auf eine Entdeckungsreise gehen 
und gemeinsam herausfinden, was Deine Begabungen und Stärken sind 
und wie es in und nach der Schule weitergehen kann. Außerdem be-
schäftigen wir uns mit den Themen Stressbewältigung und Motivation 
und wollen entdecken, was das alles mit dem eigenen Glauben zu tun 
haben kann.

Bei Fragen und für die Anmeldung wendet Euch bitte an Barbara Agricola-
Wehrenfennig.

Ab Dienstag, 21. Mai, 16.30 bis 18 Uhr, 5 Termine, K11

K11-Spezial „Wegweiser“

Barbara Agricola-Wehrenfennig, Tel. 8970075,  
E-Mail: barbara.agricola-wehrenfennig@ekir.de oder 
Lena Valkova, Tel. 0160 89106480160 8910648, E-Mail: lena.valkova@ekir.de



9

Veranstaltungen

Mittwoch, 6. März, 19-20 Uhr, Magdalenenkirche 
Stille Meditation 
Anmeldung: Antje Netzel, E-Mail: anten15@gmx.de 
weitere Termine: 20.03., 17.04., 15.05., 29.05.
Freitag, 8. März, 19-20.45 Uhr, Magdalenenkirche 
Kreistanzen zum Wochenausklang 
Anmeldung: Miriam Mauz, E-Mail: miriammauz@t-online.de 
Weitere Termine: 12.04., 03.05., 07.06.
Mittwoch, 20. März, 10-11.30 Uhr, Kreuzkirche 
Kreistanzen am Vormittag 
�Anmeldung: Miriam Mauz, E-Mail: miriammauz@t-online.de 
Weitere Termine: 24.04., 29.05.
Samstag, 13. April, von 10.30-16.30 Uhr und  
Sonntag, 14. April, von 14-17 Uhr, Magdalenenkirche 
Tango Argentino: Achtsamkeit und Resilienz  
Kontakt: Angelika Grubert, E-Mail: lika.grubert@arcor.de

Seminar-Reihe

„Raum der Stille“

Kennen Sie die Sehnsucht, den Alltagsbetrieb zu unterbrechen, um Stille 
und Ruhepunkte zu finden? Das lateinische Wort „Exerzitium“ bedeutet 
Übung. Es geht darum, das eigene, ganz normale Leben in den Blick zu 
nehmen und sensibel zu werden für Gottes Wirken darin. Zum Erfah-
rungsaustausch sowie dem Einstieg in die kommende Woche findet ein 
wöchentliches Gruppentreffen statt. Das letzte Treffen am Gründonners-
tag, 28. März, beginnt um 19.30 Uhr.

Anmeldung: Pfarrer Jörg Süß, E-Mail: joerg.suess@ekir.de

Donnerstag, 7. März, 18.30-19.30 Uhr, 4 Termine, Kreuzkirche

Exerzitien im Alltag: „Was trägt?“

In der Passionszeit: Das Taizé-Gebet ist eine predigtlose, besinnliche und 
kurze Gottesdienstform. Biblische und poetische Lesungen, Stille, Gebete 
und kurze sich wiederholende Gesänge ermöglichen es, den eigenen 
Gedanken vor Gott Raum zu geben.

Freitags, ab 16. Februar, 20 Uhr, Dom

Taizé-Gebet in der Stephanuskapelle
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Veranstaltungen

Ein Frühstück bereitet das Team um Ilona Brück vor. Ein Kostenbeitrag 
von 5 € wird erhoben. Die nächsten Termine sind für 21. August und  
11. Dezember geplant.

Ilona Brück, Tel. 72728

Mittwoch, 17. April, 9.30 Uhr, Gnadenkirche

Frauenfrühstück

Socken, Mützen, Tücher ... wer Spaß am Häkeln oder Stricken hat, wer es 
lernen oder anderen beibringen möchte, kommt bitte vorbei. Weitere 
Gruppentreffen sind geplant.

Karin Brust, Tel. 73523 (AB)

Samstag, 23. März, 14 bis 16 Uhr, Gemeindehaus Gnadenkirche

„Die Strickliesln“

Freitag 5. April, 17 Uhr, und Samstag, 6. April, 9 Uhr, Kreuzkirche

Backen mit Dinkelmehl und Sauerteig
Mit einem italienischen Sauerteig Lievito Madre wird am Freitagabend 
ein Vorteig hergestellt, Flammkuchenteige, Brotteige und Kuchenteige 
vorbereitet und am Samstag geknetet und geformt. Alles wird am Sams-
tag um die Mittagszeit im Backhaus gebacken. Eine Teilnahme ist nur 
nach Anmeldung bis 28. März möglich. 

Wolfgang Böhl, Tel. 0170 3508104, E-Mail: wo.boehl@t-online.de

Im Rahmen seiner Veranstaltungsreihe „Glaube, Hoffnung, Abschied“ 
präsentiert der Evangelische Kirchenkreis an Lahn und Dill eine multi-
mediale Ausstellung.

E-Mail: bildungsreferat.lahnunddill@ekir.de

Samstag, 16. bis 24. März, Untere Stadtkirche

„Glaube, Hoffnung, Abschied“
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Veranstaltungen

An der Kreuzkirche

Aktionen im Garten der Sinne

Im Gottesdienst in der Hospitalkirche um 9.30 Uhr und im Gemeinde-
zentrum Dalheim um 11 Uhr predigt Neutestamentler Prof. Dr. Jens 
Herzer aus Leipzig. Schwerpunkte seiner Forschung sind das Frühjuden-
tum, die paulinische und katholische Briefliteratur, die Johannesoffenba-
rung und das Markusevangelium. 

Pfingstsonntag, 19. Mai

Gastprediger Jens Herzer aus Leipzig

Ausstellungen, Seminare und Vorträge
Sa.	 04.05.	 10-	�� Kräuterseminar mit Apothekerin und 
		  13 Uhr	� Heil- und Kräuterpädagogin Beate Ruppert.  

Anmeldung: Jörg Süß, 
E-Mail: joerg.suess@ekir.de

Mi.	 08.05.	 18.30 Uhr	� Vernissage Ausstellung „Wein und Bibel“  
(Finissage am 26.05.)

Fr.	 17.05.	 19 Uhr	 Seminar „Wein, Käse und Schokolade“

Brotbacken im Backhaus
Sa.	 23.03.	 11 Uhr	� Anmeldung: Wolfgang Böhl,  

E-Mail: wo.boehl@t-online.de

Sa.	 13.04.	 11 Uhr	� Anmeldung: Wolfgang Böhl,  
E-Mail: wo.boehl@t-online.de

Sa.	 18.05.	 11 Uhr	� Anmeldung: Dorothea Süß,  
E-Mail: dorotheasuess@live.de

Sa.	 15.06.	 11 Uhr	� Anmeldung: Heike George,  
E-Mail: geo-wald@t-online.de

Kabarettlieder 
So.	 26.05.	 18 Uhr	� „Wenn die Igel in der Abendstunde“ –  

es ist schon fast Tradition, dass das Duo 
Jochen Stankewitz (Tenor) und Hartmut Reyl 
(Klavier) die Konzertreihe im Garten der 
Sinne eröffnet. Dieses Mal bringen sie 
Kabarettlieder von Kurt Tucholsky und 
Hans Eissler über Georg Kreissler bis hin zu  
Bodo Wartke mit. Der Eintritt ist frei.
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Kirchenmusik

Passionsandachten: Freitag, ab 16. Februar, 18 Uhr, Untere Stadtkirche 
16.02.	 Pfarrer Heymer	 08.03.	 Pfarrer Heymer
23.02.	 Pfarrerin Jeworrek	 15.03. 	 Pfarrerin Jeworrek
01.03.	 Pfarrer Süß	 22.03.	 Pfarrer Süß

Passionsmatineen: Samstag, ab 17. Februar, 11 Uhr, Dom
17.02.	 Leonard Gürtel	 09.03.	 Carsten Igelbrink
24.02.	 Eva-Maria Anton	 16.03.	 Dietrich Bräutigam
02.03.	 Sebastian Seibert	 23.03.	 Hubert Hübner

Im Dom und in der Unteren Stadtkirche

Andachten und Matineen in der Passionszeit

Inzwischen haben die Benefizkonzerte der Lebenshilfe Wetzlar-Weilburg 
im Wetzlarer Dom eine lange Tradition. Zu Gast ist das Jugendensemble 
des Mozarteums Salzburg „Bella Musica“.

www.lhww.de

Mittwoch, 13. März, 19 Uhr, Dom

Benefizkonzert „Bella Musica“

Sonntag, 3. März, 19 Uhr (Einlass 18 Uhr), Dom

Karl Jenkins „The Armed Man“
Das Werk „The Armed Man: A Mass for Peace“ komponierte Karl Jenkins 
um die Jahrtausendwende unter dem Eindruck fortwährender Kriege 
und Krisen in der Welt. Es erwartetet Sie ein aufwühlendes Konzert
erlebnis mit klanggewaltigen Kompositionen für Orchester und Chor.

Das Junge Sinfonie-Orchester Wetzlar präsentiert das Werk gemeinsam 
mit den Chören Cantiamo Staufenberg und GV Harmonie Daubringen 
unter der Leitung von Axel Pfeiffer und Peter Schmitt.

www.jsow.de, Eintritt frei.
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Kirchenmusik

Das Ensemble „Reine Frauensache“ stellt in dem Konzert „Romantik trifft 
Moderne“ neben dem Romantiker Johannes Brahms und seinem einzigen 
Schüler Gustav Jenner die zeitgenössischen Komponisten Veljo Tormis 
und Linda Alexandersson vor. Die nordischen bzw. romantischen Klang- 
sphären werden durch die Begleitung von zwei Hörnern und Harfe 
instrumental erweitert. Der Eintritt beträgt 15 €/10 € ermäßigt.

Sonntag, 21. April, 17 Uhr, Kreuzkirche

Wenn Romantik Moderne trifft

Solisten, Kinderchor, Wetzlarer Kammerchor, Potsdamer Kammerchor  
und das Main-Barockorchester führen unter der Leitung von Kantor 
Dietrich Bräutigam Bachs umfangreichstes und bedeutendstes Werk 
auf. In ihrer doppelchörigen Anlage mit zwei Orchestern und zusätz
lichem Kinderchor stellt die Passion besondere Ansprüche an die 
Ausführenden. So konnte mit dem Main-Barockorchester ein Spezialisten
ensemble für Alte Musik gewonnen werden, das auf historischem 
Instrumentarium spielt. Die Solisten sind international renommierte 
Interpreten barocker Musik.

Vorverkauf: www.reservix.de, Restkarten an der Konzertkasse.

Palmsonntag, 24. März, 15 Uhr, Dom

Johann Sebastian Bachs „Matthäus-Passion“

Die Kantorei Wetzlar und das Wetzlarer Bach-Collegium bringen am 
Ostermontag unter der Leitung von Kantor Dietrich Bräutigam die 
Kantate von Carl Philipp Emanuel Bach „Gott hat den Herrn auferwecket“ 
zu Gehör. Pfarrer Dr. Siegfried Meier predigt im Gottesdienst. 

Ostermontag, 1. April, 11 Uhr, Dom

„Gott hat den Herrn auferwecket“
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Passion

Männer auf dem Weg – Durch die Nacht in den Tag. Nach der Stärkung 
mit einer Gemüsesuppe laufen wir teilweise schweigend über den 
Weinberg, um Nauborn, Kirschenwäldchen, Kalsmunt zurück zur 
Magdalenenkirche (ca. 19 km) und enden mit einem Frühstück gegen  
7 Uhr. Unterwegs sind verschiedene kleine Stationen zur Passions
geschichte geplant: mit Kerzen, besinnlichem Text, Taizéliedern, 
Gedankenaustausch.

Wolfgang Böhl, Tel. 0170 3508104, E-Mail: Wo.Boehl@t-online.de

Gründonnerstag, 28. März, 22.30 Uhr, Magdalenenkirche

Ökumenische Männerwanderung

Ein Sederabend? – was ist das denn? Ein jährliches Familienfest, bei 
dem in der jüdischen Glaubenstradition die Erinnerung an die Befreiung 

der Israeliten aus der Sklaverei lebendig gehalten wird. Ein Ablauf von 
Lesungen und Liedern umrahmt das abendliche Essen, bei dem 
Speisen und Getränke jeweils zur Geschichte passen. 

Auch Jesus hat mit seinen Jüngern einen solchen Abend gefeiert – 
und bei dieser Gelegenheit dem Brot und einem der Weinkelche eine 
neue Deutung verliehen. Daraus hat sich das christliche Abendmahl 

entwickelt. Im Wahrnehmen der Wurzeln unseres Glaubens verstehen 
wir die tiefe, geistliche Bedeutung dieses Sakramentes besser. Auch 

Kinder und Jugendliche sind willkommen. Wir sitzen in Familiengruppen 
zusammen, soweit das möglich ist. Kosten für Erwachsene 7 €.

Pfarrer Björn Heymer, E-Mail: bjoern.heymer@ekir.de

Gründonnerstag, 28. März, 19 bis 21.30 Uhr, Dom-Gemeindehaus

Sederabend

Wir laden herzlich ein zu einem Abendmahlsgottesdienst mit Essen in 
der Gnadenkirche. Da die Plätze begrenzt sind, kann nur teilnehmen, wer 
nach Anmeldung eine Zusage erhalten hat. Spontane Teilnahme ist nicht 
möglich. Wir erbitten eine Spende für das Essen. 

Ilona Brück, Tel. 72728, E-Mail: ilona.brueck@ekir.de

Gründonnerstag, 28. März, 18 bis 22 Uhr, Gnadenkirche

Abendmahlsfeier
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Gottesdienste

März
1. März, Freitag, Weltgebetstag der Frauen
Gnadenkirche 17.00 Uhr Friedensgebet, anschl. Essen
GZ Dalheim 18.00 Uhr Friedensgebet, anschl. Essen
Kreuzkirche 18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, anschl. Essen

3. März, Sonntag Okuli
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Silbernagel
St. Markus 09.30 Uhr Pfarrer Meier und Ann-Kathrin Herbel, 

Ökum. Gottesdienst zum Abschluss der Heizperiode
Hospitalkirche 11.00 Uhr Pfarrer Heymer Vorstellung Konfirmanden Dom 
Kreuzkirche 11.00 Uhr Pfarrer Süß, mit Lobpreis-Team und Kindergottesdienst

10. März, Sonntag Laetare
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrerin Jeworrek, Vorstellung Konfirmanden 

GZ Dalheim 10.30 Uhr
Pfarrer Meier, Barbara Agricola-Wehrenfennig,  
Vorstellung Konfirmanden 

Hospitalkirche 11.00 Uhr Pfarrer Heymer und Norbert Hark,  
Ökum. Gottesdienst zum Abschluss der Heizperiode 

Kreuzkirche 11.00 Uhr Pfarrer Süß
Magdalenenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Süß

17. März, Sonntag Judica
Gnadenkirche 11.00 Uhr  Pfarrer Süß, Gottesdienst zur Einführung des Presbyteriums.

24. März, Sonntag Palmsonntag
Dom 11.00 Uhr Pfarrer Heymer, Familiengottesdienst mit Kita Turmstraße
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Silbernagel, Konfirmationsjubiläum
GZ Dalheim 10.30 Uhr Pfarrer Meier 
Hospitalkirche 09.00 Uhr Pfarrer Meier
Kreuzkirche 11.00 Uhr Sabine Schäfer
Magdalenenkirche 09.30 Uhr Sabine Schäfer 

28. März, Gründonnerstag
Kreuzkirche 18.00 Uhr Pfarrer Süß

Aktuell auf der Homepage
Bitte beachten Sie, dass es zu Änderungen im Gottesdienstplan kommen 
kann. Schauen Sie bitte rechtzeitig auf unsere Homepage evangelisch-
in-wetzlar.de

Das Redaktionsteam
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Gottesdienste

29. März, Karfreitag
Dom 11.00 Uhr Pfarrerin Jeworrek
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrerin Jeworrek
GZ Dalheim 10.30 Uhr Pfarrer Meier
Hospitalkirche 09.00 Uhr Pfarrer Meier
Kreuzkirche 11.00 Uhr Pfarrer Süß
Magdalenenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Süß

30. März, Osternacht
Dom 23.30 Uhr Pfarrer Heymer

31. März, Ostersonntag
EINHEITLICHE LITURGIE IN ALLEN GOTTESDIENSTEN 
NEUE ANFANGSZEITEN IN DALHEIM UND HOSPITALKIRCHE
Dom 11.00 Uhr Pfarrer Silbernagel
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Silbernagel
GZ Dalheim 06.00 Uhr Pfarrer Meier, Osternacht, im Anschluss Frühstück
GZ Dalheim 11.00 Uhr Pfarrer Meier
Hospitalkirche 09.30 Uhr Pfarrer Meier
Kreuzkirche 11.00 Uhr Pfarrer Süß, mit Lobpreis-Team und Kindergottesdienst

1. April, Ostermontag
Dom 11.00 Uhr Pfarrer Meier, Kantatengottesdienst

7. April, Sonntag Quasimodogeniti
Untere Stadtkirche 11.00 Uhr Pfarrer Meier

13. April, Samstag
Gnadenkirche 18.00 Uhr Pfarrerin Jeworrek, Abendmahlsgottesdienst

14. April, Sonntag Misericordias Domini
Dom 11.00 Uhr Pfarrer Silbernagel
Gnadenkirche 11.00 Uhr Pfarrerin Jeworrek, Konfirmation
GZ Dalheim 11.00 Uhr Pfarrer Meier
Hospitalkirche 09.30 Uhr Pfarrer Meier
Magdalenenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Silbernagel

21. April, Sonntag Jubilate
Dom 11.00 Uhr Pfarrer Heymer, Gottesdienst anders: Segen
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Silbernagel
GZ Dalheim 11.00 Uhr Pfarrer Meier
Hospitalkirche 09.30 Uhr Pfarrer Meier
Kreuzkirche 11.00 Uhr Barbara Agricola-Wehrenfennig, Vorstellung Konfirmanden

April 

= mit Abendmahl
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Gottesdienste

27. April, Samstag
Dom 16.00 Uhr Pfarrer Heymer, Abendmahlsgottesdienst

28. April, Sonntag Kantate
Dom 10.30 Uhr Pfarrer Heymer, Konfirmation
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Silbernagel
GZ Dalheim 11.00 Uhr Pfarrer Meier
Hospitalkirche 09.30 Uhr Pfarrer Meier
Kreuzkirche 11.00 Uhr Pfarrer Süß mit Gospel+
Magdalenenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Süß

5. Mai, Sonntag Rogate
Dom 11.00 Uhr Pfarrer Heymer 
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Heymer 
Hospitalkirche 10.00 Uhr Pfarrer Meier, Konfirmation
Kreuzkirche 11.00 Uhr Pfarrer Süß mit Lobpreis-Team und Kindergottesdienst

9. Mai, Christi Himmelfahrt
Rosengärtchen 10.30 Uhr Ev. Allianz, bei Regen um 11.00 Uhr im Dom

11. Mai, Samstag
Kreuzkirche 18.00 Uhr Pfarrer Süß, Abendmahlsgottesdienst

12. Mai, Sonntag Exaudi
Dom 11.00 Uhr Pfarrer Silbernagel
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Silbernagel
GZ Dalheim 11.00 Uhr Pfarrer Meier
Hospitalkirche 09.30 Uhr Pfarrer Meier
Kreuzkirche 11.00 Uhr Pfarrer Süß, Barbara Agricola-Wehrenfennig, Konfirmation

19. Mai, Pfingstsonntag
Dom 11.00 Uhr Pfarrer Silbernagel

Gnadenkirche 
 

09.30 Uhr 
 

Wandelgottesdienst von der Gnadenkirche zur  
Kreuzkirche: Pfarrer Silbernagel und Pfarrer Süß,  
danach gemeinsames Mittagessen in der Kreuzkirche

GZ Dalheim 11.00 Uhr Prof. Dr. Jens Herzer (Predigt) und  
Pfarrer Meier (Liturgie)

Hospitalkirche 09.30 Uhr Prof. Dr. Jens Herzer (Predigt) und  
Pfarrer Meier (Liturgie)

20. Mai, Pfingstmontag
Domplatz 10.30 Uhr Pfarrer Heymer/Diakon Dr. Hark,  

Ökum. Festgottesdienst

Mai
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Gemeindeleben

26. Mai, Sonntag Trinitatis
Dom 11.00 Uhr Pfarrer Silbernagel 
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Silbernagel
Kreuzkirche 11.00 Uhr Pfarrer Süß, mit Einzelsegnung
Magdalenenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Süß

2. Juni, 1. Sonntag nach Trinitas
Dom 11.00 Uhr Pfarrer Meier
Gnadenkirche 09.30 Uhr Pfarrer Meier
Hospitalkirche 10.00 Uhr Pfarrer Heymer, Konfirmationsjubiläum
Kreuzkirche 11.00 Uhr Sabine Schäfer

Juni 

Unter der Leitung von Bezirksförster Thomas George und Pfarrer  
Jörg Süß werden für einen Teil des Erlöses des Jahressspenden- 
projektes 2023, wofür rund 14.000 € gespendet wurden, Bäume zur 
Wiederaufforstung im heimischen Wald gepflanzt. Es sind die Kon
firmanden der Jahrgänge 2023-2025, deren Eltern, die Spender und 
interessierte Gemeindemitglieder zur Aktion herzlich eingeladen. 
Geplant ist die Veranstaltung mit Andacht und Imbiss. Mitzubringen 
sind Arbeitshandschuhe und festes Schuhwerk.

Samstag, 23. März, 14 Uhr, Treffpunkt: Tierheim, Magdalenenhäuser Weg

Baumpflanz-Aktion im Wetzlarer Wald

Mittwoch, 20. März, 19 Uhr, Saal der Hospitalkirche, Langgasse 3

Vorstellung Frauenhaus Wetzlar
Die wichtige Arbeit des Vereins Frauenhaus e. V. wird dieses Jahr durch 
das Jahresspendenprojekt unterstützt. Der Verein stellt sich und seine 
wichtige Arbeit allen Interessierten vor. Für die musikalische Begrüßung 
zeigt sich der Chor „Reine Frauensache“ unter der Leitung von Jochen 
Stankewitz verantwortlich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Spendenkonto über Ev. Kirchenkreis an Lahn und Dill:
IBAN: DE63 5155 0035 0010 0642 02,  
Kennwort: Jahresspendenprojekt 2024
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Jubiläen

Der Wetzlarer Turm der Bücher feiert sein 
20-jähriges Jubiläum. Inzwischen können Inter-
essenten auf fünf Stockwerken aus einem sehr 
gut geordneten Bestand an Büchern, Noten, 
DVDs, CDs, Schallplatten und Spielen wählen. 

Das Angebot wird von einer wachsenden Zahl an Kunden wahrgenom-
men. Möglich wird das alles nur durch stetige Bücherspenden und den 
großartigen Einsatz eines 22-köpfigen Ehrenamtlichenteams. So konnten 
seit dem Start im Mai 2004 mehr als 330.000 € für verschiedene Zwecke 
erwirtschaftet werden. 

Das möchten wir am 18. Mai von 10 bis 13 Uhr im und um den Turm der 
Kreuzkirche mit Ihnen feiern und laden herzlich dazu ein.

Pfarrer Jörg Süß

Samstag, 18. Mai, 10 bis 13 Uhr, Kreuzkirche

Jubiläum des Bücherturms

Klein fing es an: In einem Raum des Evangelischen Dom-Gemeindehauses 
eröffnete eine Gruppe von Christen im Mai 1984 den Second-Hand-
Laden. Sie wollten sich nicht nur theoretisch mit Gottes Wort beschäfti-
gen, sondern auch praktisch Nächstenliebe üben. Mit dem Erlös werden 
vor allem Projekte der Kindernothilfe unterstützt – etwa auf den Philip-
pinen oder in Äthiopien. Dank der jährlichen Einnahmen im fünfstelligen 
Bereich ist auch Katastrophenhilfe möglich. Der Laden umfasst mittler-
weile fünf Räume. 

Die Vorstandsvorsitzende der Kindernothilfe, Katrin Weidemann, sagt 
zum Jubiläum: „Die Mode hat sich geändert, das Engagement nicht: Als  
der Second-Hand-Laden vor 40 Jahren erstmals seine Türen öffnete, waren 
Aerobic-Anzüge und Karottenhosen, Puffärmel und Schulterpolster modern. 
Der Kleiderverkauf förderte von Anfang an die Arbeit der Kindernothilfe für 
benachteiligte Kinder. Der Modegeschmack hat sich mittlerweile geändert, 
der Einsatz des Laden-Teams dagegen ist nach wie vor ‚in‘. Für die groß
artige und langjährige Unterstützung beim Schutz und der Förderung von 
Kindern weltweit sagen wir von Herzen Danke!“

Das Jubiläum feiern wir am 4. Mai ab 9.30 Uhr im Dom-Gemeindehaus 
und laden herzlich dazu ein.

Elisabeth Hausen

Kindernothilfe dankt für Engagement

40 Jahre Second-Hand-Laden
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Regelmäßige Angebote

Hauskreise Zeit und Ort Kontakt
Marianne SchlingloffMarianne Schlingloff Dienstag, 14-tägig14-tägig, 17 Uhr 73789
Manfred Herr Manfred Herr Dienstag, 20 Uhr 46680 

fam-herr@t-online.de
Ehepaar Havekost Ehepaar Havekost Dienstag, 20 Uhr Dienstag, 20 Uhr 24722  24722  

lydia.havekost@gmx.delydia.havekost@gmx.de
Walter Kühn Walter Kühn Dienstag, 14-tägig, 20 Uhr Dienstag, 14-tägig, 20 Uhr 28385  28385  

mewa.kuehn@web.demewa.kuehn@web.de
„Grüner Salon“  „Grüner Salon“  
Edda MarréEdda Marré

Mittwoch, 20 Uhr Mittwoch, 20 Uhr 410304  410304  
gregor_marre@gmx.degregor_marre@gmx.de

Ehepaar Janfrüchte Ehepaar Janfrüchte Freitag, 1Freitag, 1 – 2x im Monat,  2x im Monat,  
nach Absprache nach Absprache 

76188  76188  
armin@janfruechte.dearmin@janfruechte.de

Bibelstunden
Russlanddeutsche  Russlanddeutsche  
GemeinschaftGemeinschaft
Eduard RussmannEduard Russmann

Sa., 17 Uhr, 1., 3., 5. Sonntag 10 Uhr,  Sa., 17 Uhr, 1., 3., 5. Sonntag 10 Uhr,  
2. und 4. Sonntag 17 Uhr,  2. und 4. Sonntag 17 Uhr,  
Donnerstag 17.30 Uhr, MagdalenenkircheDonnerstag 17.30 Uhr, Magdalenenkirche

Besuchsdienste
Volker HeunVolker Heun 2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, Kreuzkirche 2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, Kreuzkirche 2668426684
Elke Häuser Nach Vereinbarung, Dom-Gemeindehaus 01590 6773725
Siegfried Meier Nach Vereinbarung, GZ Dalheim 4442104
Karin Brust Nach Vereinbarung, Gnadenkirche 73523

Weitere Angebote
Bücherturm Bücherturm 
Jörg SüßJörg Süß

Samstag, 10–13 Uhr,
Kreuzkirche 

23668 
joerg.suess@ekir.de 

Domgebet Mittwoch, 19 Uhr, Nikolauskapelle Dom 4468330
Flohmarkt 
Klaus George

Samstag, 9.30 –13 Uhr,  
Ev. Dom-Gemeindehaus

48848 

Montagshandwerker 
Ingrid Hof

Montag, 14-tägig, 18 bis 20 Uhr,  
Gemeindehaus Gnadenkirche

72728 

Offene Hospitalkirche 
Inge Bonkowski

Samstag, 11 –16 Uhr: 
2., 16. und 30. März.
Samstag, 11 –17 Uhr: 
6. und 20. April, 4. und 18. Mai

53549

Second-Hand-Laden 
Ulrike Herr

Mi., 10 –12.30 Uhr, Sa., 9.30 –13 Uhr, 
Ev. Dom-Gemeindehaus 

46680 
 

Untere Stadtkirche 
Joachim Eichhorn

Samstag und Sonntag, 14 –17 Uhr,
ab 30. März bis 29. September 
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Einfach erklärt

Gründonnerstag – was feiern wir da?
Der Tag vor dem Karfreitag heißt in der kirchlichen Fachsprache 
Gründonnerstag. Christen erinnern sich vor allem an die Einsetzung des 
Abendmahles. Am Abend vor seiner Verhaftung hat Jesus mit seinen 
Jüngern in Jerusalem ein Abschiedsmahl nach der jüdischen Tradition 
des Sederabends geleitet. Mit dem Sederabend wird zu Beginn des 
Passafestes mit biblischen Lesungen, Liedern, Gebeten und symboli-
schen Speisen und Getränken auf die Befreiung der Vorfahren aus der 
Sklaverei in Ägypten erinnert. Vor allen den Kindern wird so die Grund-
erfahrung Israels mit ihrem Gott anschaulich nahegelegt.

Jesus hat zwei Dinge neu gedeutet: zum einen das besondere Brot des 
Festes. Es ist traditionell mit der Hoffnung verknüpft, dass Gott am Ende 
der Zeiten einen Retter schicken wird. Jesus nimmt dieses Brot und wagt 
die Behauptung: „Es ist so weit. Der Retter, den Israel erwartet, der bin ich!“

Nach dem Mahl nahm er einen Kelch mit Wein – auch der hat traditionell 
Bedeutung: Es ist der Kelch der Erlösung. Den nimmt Jesus und wie beim 
Brot sagt er an: „Was ihr erwartet, das erfüllt sich jetzt. Der Kelch der 
Erlösung wird zum Zeichen des vom Propheten Jeremia angekündigten 
Neuen Bundes.“ Der Gründonnerstag – die Geburtsstunde des Abend-
mahles.

Aber warum grün? Es geht hier nicht um die Farbe! Sondern um eine 
Lautverschiebung des alten Wortes Grinen, was Weinen oder Klagen 
bedeutet. An diesem Tag sind sehr traurige Dinge geschehen: Judas, 
einer der Jünger, ging hin und verriet der Tempelwache, wo sie Jesus 
verhaften könnten. Die Jünger ließen ihn allein, Jesus kam in Haft, sein 
Prozess begann in der Nacht. 

In der Gemeinde laden wir zu unterschiedlichen Formen der Erinnerung 
ein: Gottesdienst mit anschließendem gemeinsamem Essen oder ein 
festlicher Abend in Anlehnung an die jüdische Tradition. Herzlich 
willkommen!

Pfarrer Björn Heymer
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Veranstaltung Zeit und Ort Kontakt
Seniorentreff Seniorentreff 1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, 

Dom-Gemeindehaus
Eveline Ungewiß,  
Tel. 23862

Seniorentreff Seniorentreff Donnerstag, 14 Uhr,  
Gemeindehaus Gnadenkirche

Ilona Brück, 
Tel. 72728

Gesprächskreis im Gesprächskreis im 
Wilhelm-Reitz-Haus

Montags (nach Aushang), 19 Uhr, 
Brettschneiderstraße 4

Pfarrer Meier,  
Tel. 4442104

Dalheimer Senioren/ Dalheimer Senioren/ 
Treffpunkt HospitalTreffpunkt Hospital

Mittwoch, 15 Uhr,  
Langgasse 3 

Gertrud Heckel,  
Tel. 06445 9239337

Seniorenkreis Seniorenkreis Mittwoch, 15 –  16.30 Uhr,  
Gemeindehaus Magdalenenkirche

Pfarrer Süß,  
Tel. 23668

SeniorenkantoreiSeniorenkantorei Dienstag, 15.30  –  17 Uhr,
Gemeindehaus Kreuzkirche

Dietrich Bräutigam,
Tel. 2102670Tel. 2102670

Seniorenangebote

50, 60 und 70 Jahre nach der Konfirmation wird Jubiläum gefeiert!  
Trifft das für Sie 2024 zu? Dann melden Sie sich bitte bis zum 1. Mai im 
Gemeindeamt bei Frau Ceh an. 

In der Gnadenkirche wird das Konfirmationsjubiläum am Palmsonntag, 
dem 24. März, gefeiert.

Jutta Ceh, Tel. 9443-43

2. Juni, 10 Uhr, Hospitalkirche

Konfirmationsjubiläum

Vergiss nie:  
Jesus Christus wurde von Gott 

aus den Toten erweckt.
2. Timotheus 2,8
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Untere Stadtkirche

Offene Untere Stadtkirche
Ab dem Wochenende vor Ostern (Samstag, 30. März)  wird die Untere 
Stadtkirche wieder für Besucher geöffnet sein. Die Kirche bleibt bis Ende 
September (Michaelis) geöffnet.

Geänderte Öffnungszeiten: samstags von 14 bis 17 Uhr und sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr.

Joachim Eichhorn

Samstag, 9. März, 14 Uhr: Frühjahrsputz 
Der Förderverein lädt zum Frühjahrsputz ein. Wenn Sie eine gute Stunde 
in geselliger Runde erübrigen können, kommen Sie doch auch in die 
Untere Stadtkirche (Eingang Schillerplatz). Alle Putzmaterialien sind 
vorhanden. Den Frühjahrsputz lassen wir ausklingen mit Kaffee und 
Kuchen im Kreuzgang. Herzlich willkommen!

Freitag, 5. April, 18 Uhr: Musikalische Vesper mit Vernissage
Am Freitag nach Ostern ist die erste Musikalische Vesper in diesem Jahr. 
Diese Kurzandacht (etwa 45 Minuten) mit dem Schwerpunkt Musik, 
Lesungen, Gebet und Gemeindegesang wird wöchentlich bis Ende 
Oktober angeboten. Sie lädt ein zum Innehalten, zur Besinnung, zum zur 
Ruhe kommen.

Im Anschluss an die erste Vesper findet um 19 Uhr die Vernissage der 
Ausstellung der Wetzlarer Fotofreunde statt. Es werden Fotoarbeiten 
gezeigt, die im vergangenen Jahr unter dem Thema „Literatur im Bild“ zu 
bestimmten Texten gemacht wurden. Die Ausstellung wird einen guten 
Monat zu sehen sein.

Förderverein Untere Stadtkirche

Förderverein Untere Stadtkirche e. V.
Oda Peter, Kalsmuntstraße 35, 35578 Wetzlar 
IBAN: DE14 5155 0035 0002 0896 47 
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Ökumene

Unter dem Motto „zur Hoffnung berufen“ 
(Epheser 1,18) bieten wir eine ökumenische 
Woche in Wetzlar an. 

In der Zeit multipler Krisen wollen wir mit der 
Woche ein Zeichen der Hoffnung setzen und 
im Vertrauen auf Gott nach Wegen der Hoff-
nung suchen.

Höhepunkt der Woche wird wieder das Fest 
des Glaubens am Pfingstmontag (20. Mai) 
werden. In einem ökumenischen Gottesdienst 
kommen Prediger zu Wort, die Menschen in 
schier aussichtslosen Situationen begleiten. 
An den Gottesdienst schließt sich das Fest in 
und um den Dom an. Eröffnet wird die Woche 

am 17. Mai mit einem Begegnungsabend unter freiem Himmel. Bei 
einem Glas Wein gibt es dann reichlich Gelegenheit, mit Christen 
anderer Konfessionen ins Gespräch zu kommen.

An jedem Tag der ökumenischen Woche wird es eine Begegnung zum 
Motto geben. Die lebendige Ökumene in Wetzlar bekommt so eine Zeit, 
in der sie für alle greifbar wird.

Pfarrer Björn Heymer

Ökumenische Woche vom 17. bis 24. Mai

„Zur Hoffnung berufen“

Die bereits angekündigte Fahrt nach Zürich-Rom-Genf am Ostermontag 
2024 muss verschoben werden. Das Angebot war sehr teuer, sodass wir 
uns entschlossen haben, eine Alternative zu suchen. Wir sind zuversicht-
lich, im kommenden Jahr zu erheblich günstigeren Konditionen  
die Pilgerreise durchführen zu können. Ein Quartier in Rom in der Nähe 
des Vatikans ist bereits gefunden. Weitere Informationen folgen sobald 
wie möglich.

Pfarrer Björn Heymer, E-Mail: bjoern.heymer@ekir.de

20. Februar bis 2. März 2025

Ökumenische Pilgerreise nach Rom

Der Petersdom im Vatikan
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Aus der Diakonie

Gelebter Leitspruch

Füreinander dasein!
Im Foyer der Diakonie Lahn Dill in der Langgasse hängt 
ein Banner mit der Aufschrift „Füreinander dasein“. Wir 
folgen in der Diakonie Lahn Dill diesem Motto.  
Wir wollen, dass sich Menschen in unserer Gesell-
schaft zugehörig fühlen und akzeptiert werden. Wir 
wollen eine bunte Gesellschaft, in der Menschen mit 
Behinderung, psychischen Einschränkungen und Erkrankungen, 
Migrationshintergrund, Fluchterfahrung, unterschiedlicher sexueller 
Orientierung, mit unterschiedlichen religiösen Vorstellungen einen 
guten und sicheren Platz finden. 

Leider können wir heute nicht mehr davon ausgehen, dass alle Partei-
en, die die Menschen in unserer Gesellschaft repräsentieren, diese 
Haltung teilen. Ideen der sozialen Exklusion und die Diskriminierung 
von gesellschaftlichen Gruppen werden offen und ernsthaft präsen-
tiert und beworben. Längst sind demokratiefeindliche Positionen und 
Begrifflichkeiten, die Entsetzen auslösen (völkische Gruppe, Anders
artigkeit, Reintegration, Biodeutscher … ) in den gesellschaftlichen 
Wortschatz eingedrungen. Offener Rechtsextremismus und Anti
semitismus erinnern an grausame Zeiten in der deutschen Geschichte. 

Langsam regt sich Widerstand gegen diese Entwicklung. Gott sei Dank. 
Als Diakonie der Evangelischen Kirche ist unsere Position eindeutig: 
Eine Ideologie der Ausgrenzung und Menschenverachtung ist mit dem 
christlichen Menschenbild genauso nicht vereinbar wie völkisches 
Denken und strategisches Agieren mit Angst- und Opfernarrativen. 
Gleiches gilt für Antisemitismus und Sympathiebekundungen für terro-
ristische Gewaltakte. 

Als Diakonie verstehen wir uns als Anwalt derjenigen, die Hilfe 
benötigen, die ausgegrenzt und diskriminiert werden, die Schutz 
suchen und krank sind. Deswegen appellieren wir insbesondere an alle 
Schwestern und Brüder innerhalb unserer Kirche und in unseren 
Gemeinden, mit uns wachsam zu sein und Positionen und Haltungen, 
die sich für Gewalt, Ausgrenzung und gegen Menschen richten, 
entschieden entgegen zu treten und sie zu verurteilen. 

„Tu deinen Mund auf für die Stummen und für die Sache aller, die verlassen 
sind.“ (Sprüche 31,8)

Mathias Rau, Vorstand

Diakonie Lahn Dill e.V. 
Geschäftsstelle, Langgasse 3, 35576 Wetzlar, Tel. 06441 9013 -0, 
E-Mail: info@diakonie-lahn-dill.de
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Evangelisches Gemeindeamt 
Öffnungszeiten: Kornblumengasse 11Kornblumengasse 11 Tel. 9443-0
Montag –  Donnerstag, 9 – 13 Uhr 35578 Wetzlar gemeindeamt.wetzlar@ekir.degemeindeamt.wetzlar@ekir.de
Vorsitzender des PresbyteriumsVorsitzender des Presbyteriums Pfarrer Jörg SüßPfarrer Jörg Süß joerg.suess@ekir.dejoerg.suess@ekir.de
Ab 18.03.2024: Pfarrer Siegfried MeierPfarrer Siegfried Meier siegfried.meier@ekir.desiegfried.meier@ekir.de
Stellvertretende Vorsitzende Irmela BeyerIrmela Beyer irmela.beyer@ekir.deirmela.beyer@ekir.de
FinanzkirchmeisterFinanzkirchmeister Jens-Michael WolfJens-Michael Wolf jens-michael.wolf@gmx.dejens-michael.wolf@gmx.de

Tel. 0172 4394451, 5672889Tel. 0172 4394451, 5672889
BaukirchmeisterBaukirchmeister Tilman RüdigerTilman Rüdiger tilman.ruediger@ekir.detilman.ruediger@ekir.de

Bezirk 1  |  Dom
PfarrerPfarrer Kestnerstraße 3 Tel. 2002784
Björn HeymerBjörn Heymer 35578 Wetzlar bjoern.heymer@ekir.de
Dom-GemeindehausDom-Gemeindehaus Kirchgasse 6–8 Tel. 46526
KüsterKüster Dom zu Wetzlar Tel. 0151 53597880
Peter SinkelPeter Sinkel peter.sinkel@ekir.de

Bezirk 1  |  Heilig-Geist
PfarrerPfarrer Flutgrabenstraße 26 Tel. 4442104
Dr. Siegfried MeierDr. Siegfried Meier 35576 Wetzlar siegfried.meier@ekir.de
PfarrerinPfarrerin Tel. 0151 55211159
Christin JeworrekChristin Jeworrek christin.jeworrek@ekir.de
Gemeindezentrum DalheimGemeindezentrum Dalheim Berliner Ring 4
Hospitalkirche WetzlarHospitalkirche Wetzlar Langgasse 3
KüsterinKüsterin Heilig-Geist Tel. 2001648
Heike SinkelHeike Sinkel heike.sinkel@ekir.de

Bezirk 2  |  Gnadenkirche
PfarrerPfarrer Am Anger 9 Tel. 76342
Christian SilbernagelChristian Silbernagel 35578 Wetzlar christian.silbernagel@ekir.de
Gemeindehaus GnadenkircheGemeindehaus Gnadenkirche Am Anger 9 Tel. 72728
KüsterinKüsterin Gnadenkirche Tel. 0160 93190546
Ilona BrückIlona Brück ilona.brueck@ekir.de

Bezirk 2  |  Kreuzkirche
PfarrerPfarrer Stoppelberger Hohl 44 Tel. 23668
Jörg SüßJörg Süß 35578 Wetzlar joerg.suess@ekir.de
Kreuzkirche WetzlarKreuzkirche Wetzlar Stoppelberger Hohl 42
Magdalenenkirche WetzlarMagdalenenkirche Wetzlar Magdalenenhäuser Weg 17 A
KüsterinKüsterin Kreuzkirche Tel. 0176 23822189
Heike EisenHeike Eisen heike.eisen@ekir.de

Ansprechpartner der Gemeinde
KirchenmusikerKirchenmusiker Hirschgraben 13Hirschgraben 13 Tel. 2102670Tel. 2102670
Dietrich BräutigamDietrich Bräutigam 35578 Wetzlar dietrich.braeutigam@ekir.dedietrich.braeutigam@ekir.de
KirchenmusikerKirchenmusiker Talstraße 25ATalstraße 25A Tel. 06403 925275Tel. 06403 925275
Jochen StankewitzJochen Stankewitz 35625 Hüttenberg jochen.stankewitz@ekir.dejochen.stankewitz@ekir.de

Wichtige Ansprechpartner

Ansprechpartner und Anschriften
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ChorleiterinChorleiterin Lahnstraße 41Lahnstraße 41 Tel. 06445 7459Tel. 06445 7459
Sabine UhlSabine Uhl 35641 Schöffengrund
JugendmitarbeiterinJugendmitarbeiterin Kornblumengasse 11Kornblumengasse 11 Tel. 8970075, barbara.agricola-Tel. 8970075, barbara.agricola-
Barbara Agricola-WehrenfennigBarbara Agricola-Wehrenfennig 35578 Wetzlar wehrenfennig@ekir.dewehrenfennig@ekir.de
JugendmitarbeiterinJugendmitarbeiterin Kornblumengasse 11Kornblumengasse 11 Tel. 0160 8910648Tel. 0160 8910648
Lena ValkovaLena Valkova 35578 Wetzlar lena.valkova@ekir.delena.valkova@ekir.de
Kinderschutz-Vertrauensperson Kornblumengasse 11Kornblumengasse 11 Tel. 0177 9131689
für ehrenamtl. Tätige Irmela Beyer 35578 Wetzlar Kinderschutz.KGM-Wetzlar@ekir.de
Datenschutzbeauftragter Am Mittelhafen 14 Tel. 0251 92208-247
Johannes Mönter 48155 Münster johannes.moenter@curacon.de

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte DomKindertagesstätte Dom Turmstraße 1 Tel. 46545
Leitung: Leonie NowakLeitung: Leonie Nowak 35578 Wetzlar kita-dom@ekir.de
Kindertagesstätte BüblingshausenKindertagesstätte Büblingshausen Franzenburg 18 Tel. 76896
Leitung: Wolfgang Kruhm undLeitung: Wolfgang Kruhm und 35578 Wetzlar kita-bueblingshausen@ekir.de
Terricia Catlyn-KwitznizkiTerricia Catlyn-Kwitznizki
Kindertagesstätte Bredow-SiedlungKindertagesstätte Bredow-Siedlung Karlstraße 20 Tel. 51700
Leitung: Jörg HavekostLeitung: Jörg Havekost 35576 Wetzlar kita-bredowsiedlung@ekir.de
Kindertagesstätte JohanneshofKindertagesstätte Johanneshof Johanneshof 49 Tel. 23752
Leitung: Ingrid MüllerLeitung: Ingrid Müller 35578 Wetzlar kita-johanneshof@ekir.de
Kindertagesstätte Silhöfer AueKindertagesstätte Silhöfer Aue Magdalenenhäuser Weg 17 B Tel. 26161
Leitung: Ingrid GröschlerLeitung: Ingrid Gröschler 35578 Wetzlar kita-silhoefer-aue@ekir.de
Kindertagesstätte Neue WohnstadtKindertagesstätte Neue Wohnstadt Am Sturzkopf 5 A Tel. 72354
Leitung: Pia Susanne MerklingerLeitung: Pia Susanne Merklinger 35578 Wetzlar kita-neue-wohnstadt@ekir.de

Sonstige
Ev. Kirchenkreis an Lahn und Dill  Turmstraße 34 Tel. 4009-0
Superintendentur, Synodalbüro Tel. 4009-28
Königsberger Diakonie Robert-Koch-Weg 4 A Tel. 206-0
Evangelische Diakoniestation Robert-Koch-Weg 4 B Tel. 206-306 
Diakonie Lahn Dill e. V. Langgasse 3 Tel. 9013-0
‑ Lebens- und Sozialberatung info@diakonie-lahn-dill.de
‑ Infozentrale Pflege und Alter Tel. 9013-23 (Anette Stoll)
‑ Ambulanter Hospizdienst Tel. 9013-136 (Uta Grote)
‑ Beratungsstelle für Familien-, Turmstraße 22 Tel. 9013-650 (S. Kloos-Kramer)
  Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen
Hospiz Haus Emmaus Charlotte-Bamberg-Str. 14 Tel. 209-260
‑ „Charly & Lotte“ – Trauerbegleitung Tel. 209-2677
  für Kinder/Jugendliche
‑ Tageshospiz „LEBENSZEIT“ Tel. 209-2657 (Sabine Burk)
Palliativ-Care-Team Lahn-Dill Forsthausstraße 1-3 Tel. 7922-70 (Steffen Trettin)
Wiedereintrittstelle Langgasse 3 Tel. 0151 70194375
Ev. Kirchenkreis an Lahn und Dill (Heidi J. Stiewink)
Telefonseelsorge von 0 – 24 Uhr Tel. 0800 1110111
Klinikseelsorge Klinikum Wetzlar Forsthausstraße 1-3 Tel. 7921-68 (Pfarrerin Fleck)






